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Str. 1 3Iln|lïitrtt fdjttetgerifdje #anl>U>ttlers,3ttto«g (Organ für Me offiziellen ^ublifatfonen beS Scfjtuefj. ©eloerbebereinS). 7

Auf Srage 1044, Atafdfinen gur Anfertigung bon Anhänge»
©ttquetten, in ben beftbewährten Konftrultionen, liefern Arnolb S3renner

u. ©ie., SBafet.

Auf Srage 1045. SBenben ©ie fief) an SJof). Söadjmantt gur
§eimat, Sîteber»Ufter (Sittich).

Auf fïrage 1046. Alanen ©ie einen SBerfudj mit unferem
SBanbfägenlötapparat, bas 3Serfa£)ren barnit ift hödjft einfach, ber
Apparat ift billig unb Wirb er oft unb gerne gefauft. Arnolb Sörenner
u. ©ie., SSafel.

Auf Stage 1046 lann id) 3(men au« mehrjähriger ©rfafjrung
mitteilen, bafj ba« Übten bon Söanbfägenblättern, ohne bafj fie frumm
toerben, nur mit einem guten Bötapparat ober einer Böteffe möglich
ift. 3ft aber ein SSlatt. beim übten trumm geworben, fo fann es

butdj geeignete faeboerftänbige söe&anblung toieber gerabe gemacht
werben, ohne ihm 31t fchnben. 33.©ropier, ©äger, SBotterau (©djmpg)
mürbe auf SBunfd) ba« übten prafiifdj bormachen unb lönnte 3hncn
ein SJtufler einer gemachten Üötftetle einfenben.

Auf Stage 1047, SBnfferräber unb Turbinen jeben ©tjftemS baut
in befannt befter Ausführung lt. Ammann, Atafdjinenfabrit, üangenthal.

Auf Sragc 1048, Kann gemünfdjteS ©ägmepl in feiner unb
Weifjcr Qualität liefern unb möchte mit Srageftetter in Söerbinbung
treten. ©. §efti, ©ngi (®laruB).

Auf Stage 1050, ©ltmmifdjläudje unb ©ummibänber fabri»
gieren 9t. u. @. fguber, Sßfäffifon (3iiridj).

Auf Stage 1050, Sät angefragte Artifcl ertaube ich mir, mein
Jgans 3hrem gefl. söebatf märmftens gu empfehlen unb märe es mir
fehr angenehm, mit 3hnen bcgiigl. näherer Offerte in birefte SSer»

binbung gu treten. Serb. 0. Sßcifs, @ummimaren=§anblnng cngroS,
3ürtdj, ©djütjengaffe 82.

Auf Sragc 1050. SBegen Söegttg bon ©ummibänbern unb
»Schläuchen motten @tc fief) gefl. bertrauenSbott an bic Slrma A.
©enner in StidjterSmeil menben.

Auf Stage 1050, SBenben ©ie fid) an SBingeng Krauter u. ©0.,
üitgern.

Auf Stage 1050, ©ummibänber unb ©ummifdjlättcbe, fomie
alle iedjnifchen ©ummiartifel, auch nad) Angabe unb Atafi, liefert. Araber, ©hur.

Auf Stage 1051. ©djmirgelfdjleifmafdjinen in gewöhnlicher
SßrägifionS» unb UniuerfaUAuSfühning für alle möglichen 3wcrfe liefert
bic S'tma Atäcfer u. ©djattfelberger, Unterer Atüfjlcftcg, yüridj, unb
bermeifen ©te fpejictt auf bic feit langen 3abten befteingefiihtten
93rägifionS-lt!iibcrfoU©d)leifmafchiucn „Steform". Kataloge, SJJrofpette

unb prima Stefcrengen fteben jecergeit bereitmittigft gu ©teuften.
Auf Stage 1051, ©chmirgelfchleifmafchinen unb ©djmirgel»

fdjeiben in befter Ausführung für alle borfommenben 3wecfe liefert
Srih Aiarti, SBinterlhur.

Auf Stage 1051, ©djmirgelfdjeiben unb ©chmirgelntafchinen
liefert gut unb bittig bie S'wta A. ©enner in StidjterSmeil.

Auf Stage 1051. ©te beften, folibeften ©djletfmafdjinen -unb
©cpmirgelfcbcibcn begiehi man bon Arnolb Sörenner u. ©ie., Söafel.

Auf Stage 1051, S"t angefragten 3roect menben ©ie fid)
mohl am beften an bie einzige inlänbifdje ©pegiatfübrif für ©d)lcif=
unb fßoliermafchlncn, Künbtg, Söunberli u. ©ie., lifter.

Auf Stage 1051. ©ie erhalten birefte Offerte bon 3- SBaltljer

. ©ie., tedjn. ©efdjäft in 3ürid).
Auf Stage 1051. Ataftfjlnen für ©djmirgetfdjleifercien liefern

in foliber, befter Konftruftion ©ebr. Söoegelt, Aiiihlenbaugefdjaft, Ober»

bürg bei SBurgborf.
Auf Stage 1053. SBenben ©te fich an bie Sitma 21. ©enner

in StidjterSmeil, bie 3hnen mit Offerten gerne bienen mirb.
2luf Stage 1053, ©torrenbcfdjläge für grofje Söerattbn», ©djau»

fenfter» unb ©erraffenftorren mit ©etriebe liefert in folibefter Aus»
fühntng bie Stolllabenfabrif S- ölauflcr in 3üridj.

Aiif Stage 1055. ©djfoarge SßaffcrleitungSröhren finb nicht
empfehlenswert für §ausmafferberforgungen, weil bas SBaffer barin
balb roftig mirb unb bie üeitung felbft berroftet. ©ine üeilitng in
einem Stotjrgraben füllte man aus gufjeifernen Stohren erftetten ; eine

folche Üeitung hält unter normalen SBerhältniffen 30—40 3nt)re,
mährenbbem fdhmiebeiferne Stohren unter Umftänben fdjon in 10 3ahtcn
burdjroftet finb. Sür ein ©ebänbe mit 30 Söemoljnertt bebarf es

menigftenB 3000 Üiter SBaffer per Sag ober einen Queüenguflitfg bon
minbeftenS 2 üiter per Atinute. ©ein Steferboir mürben Wir minbeftenS
2 Kubifmeter 3nh«lt geben. SBafferleitungSgefchäft ©uggcnbiihl &
Atiitter, 3ürid).

Auf Stage 1055. 3" Söegug auf ®rucffeftigfeit beftetjt gmifchjen

fdjmargen unb galbanifierten Stohren feinerlei llnterfdjteb. ©aloanifierte
Stohren haben bor ben fdjmargen ben großen Sßorgug, baff fte nicht
roften, Was befonberS ber Satt märe, wenn biefelben im »oben liegen.
SBie biete 3afjre bei einem ©ruefe bon 2—3 Atm. eine üeitung bon
fdjmargen Stohren auShält, ift fdjwer gu beantworten, ba es fehr leidjt
möglich märe, bah bie Stohren inSbefonbere an ben ©eminben burch-
roften. Sür eine Söobenleitung in galbanifierten Stohren barf man
eine 3eitbauer bon Wohl 100 3ahren beftimmen, fofern ©lementar»

©reigniffe ober anbere ©inmirfungen irgenb welcher Art nicht ein»

treten. Als SBafferquantum pro Sßerfon unb pro Sag nimmt man
im allgemeinen 100—125 üiter an. ©emnadj bebiirften ©ie für
30 Sßerfonen etwa 4 m® SBaffer pro ©ag unb bürfte beShalb ein

SBafferreferboir bon etwa ll/s—2 m® genügenb grofj fein. ®er Sßrei8=
Unterfdjieb gmtfehen galbanifierten unb fdjmargen Stohren ift berart,
bafj fidj bie fdjmargen Stohren etwa Vs bittiger als bie galbanifierten
Stohren ftetten. Atit Sßreifen für biefe Stohren ftehen mir an SBieber»
bertäufer, jebod) nur an foldje, gerne gu ®ienften. Armaturenfabrif
3üric§.

Auf Srage 1056. Sür bie 3nftattierung ber bezeichneten üuft»
bahn empfiehlt fiçb bie Atafçhinenfabrit A. Oetjler u. ©ie. in Aarau
als einzige ©pcgialfabrit biefer 33randjc in ber ©djroeig. ®iefelbe
münfdjt mit bent 3ntereffenten in S3erbinbung gu treten.

Auf Srage 1056. Solche ®rahtfeilförberungen baut für alle
3mcde unb in foliDer Ausführung U. Ammann, Atafçhinenfabrit in
üangenthal. SBenben ©ie fich gefl. birett an biefe Sirnta, meldje
3hnen nähere AuStunft erteilt.

Auf Srage 1056. ®erartigc ©eilbahnanlagen liefert bittig bie
Stottbahnfabrit ©ugen Üiebredjt u. ©0., ©trafjburg i. @lf., bie um
Angabe ber genauen Abrcffe beS Srageftetters erfudjt, um birett mit
ihm üerljanbeln gu tonnen.

Auf Smge 1056. Ohne nähere Angaben über bie lotalen Aer»
häjtniffe unb S3orIage eines genauen üängenprofilS ift es nidjt gut
möglich, über Straft» begm. SBafferberbraudh unb ®imenfion ber ©eile
ein mafigebenbeS Urteil abgugeben. SBir bitten ©ie, mit uns in SSer»

binbung gu treten unb Werben 3hnen nad; f|3riifung ber Sachlage
mit Slngaben unb Offerte bienen. .3. SBalther u. ©ie., tedjn. ©efdläft,
3üridfp.

Auf Srage 1056, SBenben ©ie fich an bie Sirnta A. Dehler
u. ©ie. in Aarau, bie einzige fdjWeiger. Sabril, meldje üuftfeilbahnen
herftettt.

Auf Smge 1057» Atütter u. ©ie., SSaugefdjäft unb ©fjalct»
fabrif, ©tcffisbnrg, miinfdjen mit Srageftetter in Unterhanblung gu
treten.

Stuf Srage 1057. Stann 3hnen in fraglidjen SSreitern bienen
unb geht 3hnen Offerte gu, 3of. ©djuler, ©ägerei, Alpthat.

2luf Srage 1060. SBir erlauben uns, ©ie barauf aufmerffant
gu madjen, bafj mir in emaillierten 5ßiffoir=Stänneln ein reichhaltiges
Üager führen unb für SBieberüertäufer unfer Katalog unb ^reiSlifte
jeberjeit gur SJerfügung fteht. Armaturenfabrif 3üridj.

Auf Srage 1060, SBenben ©ie fid) an S3injeng Kramer u. ©0.,
üugern.

Auf Srage 1060, ©maittierte Pffoirtännel liefert bic Sirnta
21. ©enner in StidjterSWeil gut, prompt unb bittig.

Auf Smge 1060. ©maittierte Spiffoirrinnen liefert unb hält
großen SJorrat barin bie Armaturenfabrif 3üridj.

Auf Srage 1064. SBenben ©ie fich an bie Sitma SSenninger
.u. ©ie., Atafdjincnfab'rif in lljmil, meldje genietete Söledjröhren in
jeber ©imenfion liefert.

Auf Srage 1065. ©eWinbefdjnetbmafdjinen für SBhitmorth»
unb @a8», S'ladj» ober §olggeminbe liefert bie Siruta Aiäder tt.
©cfjaufelberger, 3üridi, unb ftehen berfdjiebette ©ppen, bis S'/a"
fdjneibenb, am üager in 3üridj. Offerten unb Sßrofpefte werben auf
SBunfd) franfo gugefiettt.

Auf Srage 1066. Sür üieferung bon Sfoliermaterialten unb
Ausführung bon 3folientngen aller Art menbe man fich an SBanner
it. ©ie. in Jorgen, größtes unb befteingeridjtetes ©pegialgefchaft.

Auf Srage 1066. AIS borgüglidjeS Sfoliermittel für ©holet»
bauten für angegebene 3wecte empfehle meine Asphaltforfifolierplatten
unb miinfehe mit Srageftetter in 33erbinbung gu treten. ©. 3- SBeber,
©a^pappenfabrif, Atutteng bei Söafel.

Auf Srage 1066, Sür gemünfcfjte AuStunft mettben ©ie ftd)
an bie ©efeflf^aft für 5papierinbuftrie tn Söafel.

Auf Srage 1067. ©ementfarben berfaufen in beften Quali»
täten unb bittigft ©nusmann u. ©ie., Sarben», ündt» unb Sitnifj»
fabrif, SSern.

Auf Sragc 1067. Sarbenmerfe Stiebr. n. ©arl Reffet A. ©.,
Sterchan, Söerfatifsftellc 3iiridj III, liefern beftbemährte ©ementfarben
ttt allen Shtancen, Qualitäten unb Preislagen.

Srage 1068, ©eile 3hneit mit, bafj idj gepreßte unb ge=
oregte Querfcfteiben ftetô in qrofeen Duantitäten ûffortiert auf öa^er
halte unb gu bittigften Sßreifett abgebe. Atufter unb äufjerfte preife
gerne gu ©ienften. 3. A. §aab»Aaef, .Kreitgftrafje 41, 3iiridj V.

Pie ®f|lelUt»ij tum uttb §tein|cue-3ßirttälctt
»«fdjtebenen ©trafjen ber ©tabt fafel mit Üidjtmeiten bon

0,30—0,60/90 m unb einer ©efamtlänge bon 1270 m. plane unb
»auüorfdjrtften im KanolifationSbureau (Stebgaffe 1) eingufehen.
Offerten finb bis ©onnerstag ben 11. April, abenbs, eingitreichett an
baS ©efretartat beS S9aubepartements.

Sie (ßfabat-lreiteu, im« gegen tmb güdjten bet- gieiu-ijutfoljeett fne (QuellenfaflTunse« ber Pol.=@enteinbe gnrfee.Offerten finb bt« 9. April an ben ftâbtifdjen Söauherrn 3. ®cd gur„Slora" gu rtdjten, mo bas SPflidjtenheft gur ©inficht aufliegt.

fie lervtiijctebeiiett für bie Stenobation ber Saffaben bes
vfabeffrtttfe« beim Minfter grijaffffaitfett. Atforbbebingungen
liegen auf bem ftâbtifdjen S3aubureau gur ©inficht auf unb finb
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Auf Frage 1044. Maschinen zur Anfertigung von Anhänge-
Etiquetten, in den bestbewährten Konstruktionen, liefern Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage 1045. Wenden Sie sich an Joh. Bachmann zur
Heimat, Nieder-Uster (Zürich).

Auf Frage 104«. Machen Sie einen Versuch mit unserem
Bandsägenlötapparat, das Verfahren damit ist höchst einfach, der
Apparat ist billig und wird er oft und gerne gekauft. Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage 104« kann ich Ihnen aus mehrjähriger Erfahrung
mitteilen, daß das Löten von Bandsägenblättern, ohne daß sie krumm
werden, nur mit einem guten Lötapparat oder einer Lötesse möglich
ist. Ist aber ein Blatt, beim Löten krumm geworden, so kann es

durch geeignete sachverständige Behandlung wieder gerade gemacht
werden, ohne ihm zu schaden. W. Troxler, Säger, Wollerau (Schwyz)
würde auf Wunsch das Löten praktisch vormachen und könnte Ihnen
ein Muslcr einer gemachten Lötstelle einsenden.

Auf Frage 1047« Wasserräder und Turbinen jeden System« baut
in bekannt bester Ausführung U, Ammann, Maschinenfabrik, Langenthal.

Auf Frage 104«. Kann gewünschtes Sägmchl in feiner und
weißer Qualität liefern und möchte mit Fragesteller in Verbindung
treten. S. Hefti, Engi (GlaruS).

Auf Frage 1080. Gummischläuche und Gummibänder fabri-
zieren R. u. E. Huber, Pfäsfikon (Zürich),

Auf Frage 1080. Für angefragte Artikel erlaube ich mir, mein
Haus Ihrem gest, Bedarf wärmsten« zu empfehlen und wäre es mir
sehr angenehm, mit Ihnen bcziigl. näherer Offerte in direkte Ver-
bindung zu treten. Ferd. O. Weiß, Gummiwaren-Handlung engros,
Zürich, Schlltzengasse 82.

Auf Frage 1030. Wegen Bezug von Gummibändern und
-Schläuchen wollen Sie sich gest, vertrauensvoll an die Firma A.
Genncr in Nichtersweil wenden.

Ans Frage 1080. Wenden Sie sich an Vinzenz Kramer u. Co„
Luzern.

Auf Frage IV8V. Gummibänder und Gummischläuche, sowie
alle technischen Gummiartikel, auch nach Angabe und Maß, liefert
I. Traber, Chur.

Auf Frage 1081. Schmirgclschleifmaschinen in gewöhnlicher
Präzision«- und Universal-Anssührung für alle möglichen Zwecke liefert
die Firma Mäckec u, Schaufelberger, Unterer Mühlesteg, Zürich, und
verweisen Sie speciell auf die seit langen Jahren besteingeführten
Präzisions-Universal-Schleismaschiiicn „Reform". Kataloge, Prospekte
und prima Referenzen sieben jederzeit bereitwilligst zu Diensten.

Auf Frage 1031. Schmirgelschlcifmaschincn und Schmirgel-
scheiden in bester Ausführung für alle vorkommenden Zwecke liefert
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 1031. Schmirgelscheiben und Schmirgelmaschinen
liefert gut und dillig die Firma A. Genner in Nichtersweil.

Auf Frage 1081. Die besten, solidesten Schleifmaschinen und
Schmirgclschciben bezicht man von Arnold Brenner u. Cie,, Basel.

Auf Frage 1081. Für angefragten Zweck wenden Sie sich

wohl am besten an die einzige inländische Svezialfabrik für Schleif-
und Poliermaschincn, Kündig, Wunderli u. Cie., Uster.

Auf Frage 1081. Sie erhalten direkte Offerte von I. Walther
u. Cie., techn. Geschäft in Zürich.

Auf Frage 1081. Maschinen für Schmirgelschleifereien liefern
in solider, bester Konstruktion Gebr, Vocgeli, Mühlenbaugeschäft, Ober-
bürg bei Burgdorf,

Auf Frage 1083. Wenden Sie sich an die Firma A, Genner
in Nichtersweil, die Ihnen mit Offerten gerne dienen wird.

Auf Frage 1083. Storrenbeschläge für große Veranda-, Schau-
fenster- und Terrassenstorren mit Getriebe liefert in solidester Aus-
führung die Rollladenfabrik F. Ganger in Zürich.

Auf Frage 1038. Schtvarze Wasserleitungsröhren sind nickt
empfehlenswert für Hauswasserversorgungen, weil das Wasser darin
bald rostig wird und die Leitung selbst verrostet. Eine Leitung in
einem Rohrgraben sollte man aus gußeisernen Röhren erstellen; eine

solche Leitung hält unter normalen Verhältnissen 30—40 Jahre,
währenddem schmiedeiserne Röhren unter Umständen schon in 10 Jahren
durchrostet sind. Für ein Gebäude mit 30 Bewohnern bedarf es

wenigstens 3000 Liter Wasser per Tag oder einen Quellenzuflnß von
mindestens 2 Liter per Minute. Dem Reservoir würden wir mindestens
2 Kubikmeter Inhalt geben. Wasserleitungsgeschäft Guggenbühl ck

Müller, Zürich.
Auf Frage 1088. In Bezug auf Druckfestigkeit besteht zwischen

schwarzen und galvanisierten Röhren keinerlei Unterschied. Galvanisierte
Röhren haben vor den schwarzen den großen Vorzug, daß sie nicht
rosten, was besonders der Fall wäre, wenn dieselben im Boden liegen.
Wie viele Jahre bei einem Drucke von 2—3 Atm. eine Leitung von
schwarzen Röhren aushält, ist schwer zu beantworten, da es sehr leicht
möglich wäre, daß die Röhren insbesondere an den Gewinden durch-
rosten. Für eine Bodenleitung in galvanisierten Röhren darf man
eine Zeitdauer von wohl 100 Jahren bestimmen, sofern Elementar-
Ereignisse oder andere Einwirkungen irgend welcher Art nicht ein-
treten. Als Wasserquantum Pro Person und pro Tag nimmt man
im allgemeinen 100-12S Liter an. Demnach bedürften Sie für
30 Personen etwa 4 Wasser pro Tag und dürfte deshalb ein

Wasserreservoir von etwa 1'/-—2 genügend groß sein. Der Preis-
Unterschied zwischen galvanisierten und schwarzen Röhren ist derart,
daß sich die schwarzen Röhren etwa V- billiger als die galvanisierten
Röhren stellen. Mit Preisen für diese Röhren stehen wir an Wieder-
Verkäufer, jedoch nur an solche, gerne zu Diensten. Armaturenfabrik
Zürich.

Auf Frage 103«. Für die Installierung der bezeichneten Luft-
bahn empfiehlt sich die Maschinenfabrik A. Oehler u. Cie. in Aarau
als einzige Spezialfabrik dieser Branche in der Schweiz. Dieselbe
wünscht mit dem Interessenten in Verbindung zu treten.

Auf Frage 103«. Solche Drahtseilförderungen baut für alle
Zwecke und in solider Ausführung U. Ammann, Maschinenfabrik in
Langenihal. Wenden Sie sich gest. direkt an diese Firma, welche
Ihnen nähere Auskunft erteilt.

Auf Frage 108«. Derartige Seilbahnanlagen liefert billig die
Nollbahnfabrik Eugen Liebrecht u. Co., Straßburg i. Elf., die um
Angabe der genauen Adresse des Fragestellers ersucht, um direkt mit
ihm verhandeln zu können.

Auf Frage 108«. Ohne nähere Angaben über die lokalen Ver-
Hältnisse und Vorlage eines genauen Längenprofils ist es nicht gut
möglich, über Kraft- bezw. Wasserverbrauch und Dimension der Seile
ein maßgebendes Urteil abzugeben. Wir bitten Sie, mit uns in Ver-
bindung zu treten und werden Ihnen nach Prüfung der Sachlage
mit Angaben und Offerte dienen. I. Walther u. Cie,s techn. Geschäft,
Zürich.

Auf Frage 108«. Wenden Sie sich an die Firma A. Oehler
u. Cie. in Aarau, die einzige schweizer. Fabrik, welche Luftseilbahnen
herstellt.

Auf Frage 1087. Müller u. Cie., Baugeschäft und Chalet-
fabrik, Steffisburg, wünschen mit Fragesteller in Unterhandlung zu
treten.

Auf Frage 1087. Kann Ihnen in fraglichen Brettern dienen
und geht Ihnen Offerte zu. Jos. Schuler, Sägerci, Alpthal.

Auf Frage 1VKY. Wir erlauben uns, Sie darauf aufmerksam
zu machen, daß wir in emaillierten Pissoir-Känneln ein reichhaltiges
Lager führen und für Wiederverkäufer unser Katalog und Preisliste
jederzeit zur Verfügung steht. Armaturensabrik Zürich.

Auf Frage 10ÜV. Wenden Sie sich an Vinzenz Kramer n. Co.,
Luzern.

Auf Frage Iv«v. Emaillierte Pissoirkännel liefert die Firma
A. Genner in Nichtersweil gut, prompt und billig.

Auf Frage 10KV. Emaillierte Pissoirrinncn liefert und hält
großen Vorrat darin die Armaturenfabrik Zürich.

Auf Frage I0K4. Wenden Sie sich an die Firma Benninger
.u. Cie., Maschinenfabrik in Uzwtl, welche genietete Blechröhren in
jeder Dimension liefert.

Auf Frage 10K3. Gewindeschneidmaschinen für Whitworth-
und Gas-, Flach- oder Holzgcwinde liefert die Firma Mäcker u.
Schaufelberger, Zürich, und stehen verschiedene Typen, bis 3'/-"
schneidend, am Lager in Zürich. Offerten und Prospekte werden auf
Wunsch franko zugestellt.

Auf Frage 10Ü«. Für Lieferung von Jsoliermaterialien und
Ausführung von Isolierungen aller Art wende man sich an Wanner
n. Cie. in Horgen. größtes und besteingerichtetes Spezialgeschäft.

Auf Frage 10««. Als vorzügliches Jsoliermittel für Chalet-
bauten für angegebene Zwecke empfehle meine Asphaltkorkisolierplatten
und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten. C. F. Weber,
Dachpappenfabrik, Muttenz bei Basel.

Auf Frage 1VKS. Für gewünschte Auskunft wenden Sie sich
an die Gesellschaft für Papierindustrie in Basel.

Auf Frage 10K7. Cementfarben verkaufen in besten Quali-
täten und billigst Hausmann u. Cie., Farben-, Lack- und Firniß-
fabrik, Bern.

Auf Frage 10«7. Farbenwerke Friedr. u. Carl Hessel A. G.,
Nercha», Verkaufsstelle Zürich III, liefer» bestbcwährte Cementfarben
in allen Nuancen, Qualitäten und Preislagen.

^ ,/àf Frage 10k«. Teile Ihnen mit, daß ich gepreßte und ge-
drehte Querscheiben stets in großen Quantitäten assortiert auf Lager
halte und zu billigsten Preisen abgebe. Muster und äußerste Preise
gerne zu Diensten. I. A. Haab-Naef, Kreuzstraßc 41, Zürich V.

S«bmisst»ns Anzeiger.
Die Erstellung von Keton- «nd Stetnseug Kanälen

v^schiedene» Straßen der Stadt Kasel mit Lichtweiten von
0,30-0,60/90 m und einer Gesamtlänge von 1270 m. Pläne und
Bauvorschriften im Kanalisationsbureau (Rebgasse 1) einzusehen.
Offerten sind bis Donnerstag den 11. April, abends, einzureichen an
das Sekretariat des Baudepartements.

Die Grabarbeiten, das Lege« und Dichten der Stein-gntrostren für GueUenfassnngen der Pol.-Gemeinde Surlee.
Offerten sind bis 9. April an den städtischen Bauherrn I. Beck zur„Flora" zu richten, wo das Pflichtenheft zur Einsicht aufliegt.

Die Uerpntzarbeiten für die Renovation der Fassaden des
vfarrlmnles beim Münster Schasthanjen. Akkordbedingungen
liegen auf dem stadtischen Baubureau zur Einsicht auf und sind
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Offerten berfdjloffen mit bet Slitffdjrift „©farrfjaus beim iMinfter"
bis ©amStag ben 13. Slpril an bie ftäbt. ©niiberwaltung einjnreicben.

3Pi* ©metttke £attf«ttbttrg ift im gode, citfa 800 m"
|loitttflii!ici»tt0, fotoie cirta 1700 m- flmyfltiRei'mtg ans*
führen ju laffen. ®ie ©aiiborfdjrifteti tonnen bei ©tablrat Weif)
eingcfefjen werben, tueldjer alle weiteren Slitffdjlüffe erteilt. lieber*
natjmbofferten finb berfdjtoffen unb überfdjrieben mit „©fläfterungs*
angebot" ber ©tabttanjlei ßaitfenburg bis 15. 9Ipri( cin^ureicfjen.

^uof«l)r«it0 »Ott eif'evttett llntevfügett ittik §iiule»
ht kie fia levite iüvid). ®ingabetermin : 17. SHpril. MbereS
burdj bas tant. §ocfjbaiiaittt 3ütid), untere ytiunc Str. 2, Qimmer 3.

©viteil imu ehtev ©eMpltmtattlag* i« ber ywetiljeil-
rtttftalt jMvgJjttijlt. ©tug a betet min : 17. iHprtt. HtäljcreS burdj
bas tant. JQodjbaiiamt 3üri(f), untere 3äune Str. 2, Limmer 3.

* ©vk-, ittattver- ««b §teiutuekavkeiteK ber «eue«
©ttvitljalle ber ftattt0tt«Ml»le lüvidj. ©läne, ©orauSmafie
unb ©ebingungen finb auf bern Slrdjiteflenbitreau Retirer u. Sue II,
©ätnifirafje, 3iirid) I, einpfeben bejW. p belieben. ^Sreisofferten,
berfdjloffen unb mit ber Sluffdjrift „©anarbeiten .ftanton?fd)ulturnbnlle"
bis 9. Slpril an bie tantonalc ©aubireftion int Dbmannnmt Biiridj.

gl»» Uljeinbitubttreitu |lorMiadt eröffnet tonfurreu} über
bie JperfteHung bon 15 eijeviteit ilriidte» »titb Stegen bon
10—36 m ßänge unb 1,50—6 m ©reite, ffonftrufiionspläne bat
ber Uebernebmer p entwerfen. ©aubebingniffe nnb ®ifpofition8pläne
finb gegen ©infenbung bon 5 gr. erljältlid). Offerten mit ber lieber*
fdjrifi „®iferne Ueberbrüdungen" finb bis 15. Slpril einpreiepen an
boS Stbeinbanbureau ©orfdjadj.

t'iefevitttg ber §djlotTerarliclte« für bie ttette |tfnrr-
itirdte l«g (tjauptfädjlidj SEfjiirbcfdjtäge unb @d)löffer). ©läne,
©efdjrieb unb ©ebingungen tonnen auf bem ©aubuteau bes §errn
SJtofer, ßöwenplafc, 3ug, eingefeben werben. Offerten mit ber Stuf*
fdjrift „@d)lo& — tirdje" nimmt bis 15. Slpril entgegen bie Sfirdjen*
ratsfanjtei.

®ie werjttitterteit JUtßettfcitvn beo iiivdjtuvm« i»
l'jäatjettfdjtoil (bei @t. ©allen) finb burtb einen Mübett Uerytilj
neu renobieren p laffen. ©ingaben finb bis 15. Slpril fdjriftlicb bem

©räfibenten bcS SlircfjenberwaltungSrnteS, ©efer, borplegen. ©au*
befebrieb unb ©ertragSbebingungen liegen auf ber ©erwaltungSratS*
fanglei pr ®inficbt auf.

§traf|ettkorreittiott §t. fibett. ®er ©tra&enjug bom
ßaimat (©tabtgrenje) bis pr „@onne" Stotmonten wirb einer griinb*
lieben Sorrettion unb teilweifer .ftanalifation unterpgen. ®ie ©(arte,
©auborfdjriften unb ©ertragSbebingungen tonnen bei ©emeinbernt
St. ©djnell 3. „©rütli", §of SÉablat, eingefeben Werben unb finb Ueber*
nabmSofferten bis 15. Slpril beim ©emeinbamt @t. giben einpreitfjen.

Ute ©int»»l)ttevgei»eittke iattgenfljal fdireibt bie ßiefe*

rung iïjreS ffieittetttvöljveitbehavfe« pro 1901, fowie bie ©r*
ftellung eines ©tiideS $tfliiftevtt»0 an ber SJtartlballenftrafje pr
Sonfurrenj aus. gormulare tonnen auf bem Sureau beS ©auinfpettorS
bejogen werben, wofelbft Offerten mit ber Stuffdjrift „ßieferungen
pro 1901" öerfdjloffen bis 13. Slpril ein}ureidjen finb.

Sie S0efkerparrtti»tt-|Jlrt|Ter»erfttr(jtttt0 tfvnggeu
bei @t. ©allen ift Willens, ein ßeitungSftiicf (@onne*©farr(jof) bon
ca. 325 m ßänge aus ©ttljvirljve» bon 150 mm Sichtweite, mit
4 (OkevfDivImkvnttten «ttk 3 gdjieber«, erfleHen p laffen.
Offerten bis 10. Stpril an ©räfibent St. ©djilbfnedjt in ©ruggen.

Sie §d)»eitteeaetieiiett für ka« |l»|lgekättke i« ptrg«
©lane, ©ebingungen unb Stngebotformulare ftnb bei ber ©ireftion
ber eibg. ©auten in Sern (©ltnbesfjaus, SBeftbau, 3'wmer Str. 127),
fowie im Saubureau bes ©oftgebäubes am ©djanjengraben in 3«g
pr ©infidjt aufgelegt. Uebernabntsofferten finb bevfdjloffen unter ber

Sluffdjrift „Stngebot für bas ©oftgebäube in yjitg" bis 15. Stpril
franto einpreidjen an bie ®ireftion ber eibg. ©auten in Sern.

|l(tultt0l(ied)e-ltewtxtu ipttfel. Sie Sdîveitteeaetteiictt,
3. ®eil (ilelhtljluttg) finb p bergeben, ©läne unb ©orfdjriften
im ©aubureau SCtjerwilerftrafee p bejiefjen. ©ingabetermin : ©ams*
tag ben 13. Slpril, nadjmittagS 2 Upr, an bas ©aubepartement.

Itttöfttliettttg bee ®eb-, îttaueee- u»b §teittljattee-
aekeiten (©»UittgeeUei« ttttb ®eanit), fowie ber 3tmi»ee-
aekeitett «ttk kee get»itl;lett T-©i(*ett für bas Slrbeiterwobn*
paus beS ©leftrhitätSWerfeS im gettett-Jiieidf, ®ie ©läne liegen
im öodjbauamt (©oftgebäube) }ur ©infidjt auf, wo attdj bie gebruetten
©orauSmafje unb ©ebingungen be}ogen werben fönrten. ItebernabmS*
Offerten finb berfdjtoffen unb mit ber Sluffdjrift „SlrbeiterWoljnljanS
fiir baS ©lettrijitätSWert güridj" berfeljen bis 9. Slpril, abenbS 6 lltjr,
an ben ©orftanb beS ©auwefenS I (@tabtbau8) einpfenben.

^uofiiljettttg »»« §d|lo0"ee-, gdjeeittee- ttttk Vavgwet-
nebelte», ('»«»ie fteiweette ^»kettkelnge ?«»» iteuknw kee
Pndteelitt0ftifttttt0 i« |letih»n. ©ingabetermin: 15. Slprtl.
StäljereB buret) bas tant. §odjbauamt ©itridj, untere ©aune Str. 2,

£»djttHmuakau in (Okeeeiekett (©ütidj). Huafüljeuttg
kee OBek-, Paweee- »tttk §teittljatteenekeitew, Sedtett-
Jtottrtvuhtiotten »M» nemteeteitt |?et»tt, fowie bie ©etttent-
Jjei|tttt0«ttttli»ge, ®ie ©läne, ©orauBmaëe unb ©ebingungen liegen

im Surentt beS bauleitenbcn Slrdjitetten, St. Zollinger, SJtüljlebacfj*
ftrafjc 40, 3in id) V, }ttr ©infidjt auf, ©djriftlidje UebernaljmSoffcrtcn
finb berfdjloffcn für bie Stoljbauarbeitcn bis 11. Slpril unb für bie
§ei}ungSanlagc bis 18. Slpril mit ber Sluffdjrift „©djulfjattSbau Ober*
rieben" an ben ©räfibenten ber ©nufontmiffion, îgerrn ©farrer SBetli
in Dbcrricben, einpfenben.

§d}»llmtt0kntt ©nlkrttt. 24 mm biete tattttette |?Httk-
koke«, kttdje»e Jinegitet-Hiemett II. Qualität, citfa 230 m3
4 ©efett nnb 1 ftodjheek. Stäfjere SluStunft erteilt ©aupräfibent
3- Stömcr in Slrtlj unb finb ©ingaben p nta^en bis 7. Slpril.

gdjeehtee-, ^yettglee- «ttk jjjttaleeitekeiten unb ßieferung
oon ftneitettköke», Bttg-^alonftew, ©efe«. SluStunft wirb
auf bem ©auplag „©djoren" bei ber S'afernc gt. ©allen erteilt,
wopin aueb Offerten p ridjten finb.

©vjteUuttg eine» »eiiett fdmvfe# kee At*t»emt»jlalt
Itculjaii» kei ÜDiittgi (®burgau). ©lan unb ©aubefebrieb liegen
tn ber Slrmenanftalt }itr ©infidjt offen. Stäbere SluStunft erteilt
©. §er}og, ©farter in SBängi, an welchen bie ©ingaben 31t ridjten
finb bis 6. Slpril.

ptaum*-, Bitttttteematttto-, fttutftjieitt-, ©eattit-,
§|tei«0lee-, §d|lo)Tee-, padjkedtev- imk (hittfeeaekeitett,
fowie bie ßieferung oon I-pallteit |ttt» tteuett SdjttUjattokatt
©eiettge» (ßusern). ©läne nnb ©ebingungen tonnen auf ber @c*
meinberats fanjlei ®ricngen eingefeben unb fflopien ber ©ebingungen
bafclbft be}ogen werben. Offerten finb Öerfdjloffen mit ber Sluffdjrift
„©ingabe fiir ©djitlbauSbait SCriengen" bis 20. Slpril an ben ©räfi*
benten ber ©autommiffion, ©emeinbepräfibent ©onarburg tn ®riengen,
einjureidfjen.

©«»StMmftololml Ö5rä»lilt»tt (Bitridj). ©rk-, plattce»-,
Bimiitef-, ëttettgln*-, §d)l»llTcf- ititk ptalecavkeit 311m

neuen ©erätf^aftslotal. ©läne liegen bei St. Stromer, ©räfibent, gur
©infidjt offen, an Weidjen Offerten bis 13. Slpril berfdjtoffen unb mit
entfptedjenber Sluffdjrift' öerfeben ein}itfenben finb.

Pe» (•»emetnkrvat ko» ^aiikMiaft Da»»« eröffnet unter
ben fdjmeijerifdjen unb in ber ©djwei} woljnenben Slrdjitetten einen
Wettbewerb }itr ©rlangnng Oon ©ntmitofo» für kr» ptttt eilte«
|Iriiititr-§dtitllj(tttre« für bie (Semeinbe ®abo8*©la(j. ®a8 be*
ftellte ©relSgertdjt befteljt aus ben Jgetren Slrdjitetten ©. gitng in
Wintertfjur, ©. ©raun in ©hur, St. hartmann in @t. SDiorip, (S. gfjlcr
in ®aooS unb ©djulratspräfibent 1. ßaelp in ®abo8. ®em ©reis*
geridjt ift }itr ©rämierung ber 3—4 beften ©ntwiirfe bie Summe
bon gr. 1500 3110 ©erfiigung gcfteUt. ®ie nähern ©ebingungen,
©auprogratitnt unb ©ituationsplan tonnen beim ©emeinbeoorftanb
®abo8 bejogen Werben. ®ie ©auprojefte finb bis 11. SJiai an ben
©emeinbepräfibenten ß. gopp in ®aüo8 einsufenben.

Jitt0fül)rtttt0 ker ©rk-, ptnitrer-, ftititHHeitt-, iiutitter-
iitiuttt»-, Spengler-, pndjkedter-, ©itrfer- unk ©Infer-
arbeite» juut Iteiikatt eiiteaPilaltiiljaitfe« iit |iotttatt«l)»rn.
©läne unb ©ebingungen liegen bei ïitg. He((er--Witb, Slrdjitett in
Stomanäljorn }ur ©infidjt auf unb finb llebernaljmSofferten bis ben
9. Slpril bafelbft cinjureicfjen.

En vue de la transformation de l'ameublement
de la salle d'école du hameau des Planches (Viurd)
lu commission scolaire du Mont sur Lausanne ouvre un concours
pour la fourniture, d'après modèles officiels, de 24 tables
neuves à 2 places. Les plans peuvent être consultés auprès
de M. E. Meylau, au Petit-Mont. Les soumissions, sous plis ca-
chetés, devront être adressées à M. Vincent Corbaz, syndic, pour
le 8 Avril.

La commune de Chézard-St-Nlartin (Neuchâtel)
met en soumission les travaux de fouilles et maçonnerie, pierre
de taille, charpenterie, ferblanterie, menuiserie, gypserie et pein-
ture nécessaires à la construction de son nouveau collège;
elle ouvre ensuite un concours pour l'entreprise générale, à forfait
du même bâtiment. Pour consulter les plans et le cahier des

charges, s'adresser au bureau de M. J.'-U. Debély, architecte, à

Cornier, tous les jours de 8 h. à midi. Les soumissions devront
être adressées à M." Ernest 'l'ripet, président du Conseil communal,
à St-Martin, jusqu'au 12 Avril, à ti h. du soir.

Béton armé. La Direction de l'Editité de la ville de F ri-
bourg met en soumission la construction en' béton armé de tout
ou partie de l'infrastucture de la Route des Alpes. Les plans et
cahiers des charges sont déposés au bureau, de l'Edilité où les
intéressés peuvent en prendre connaissance. Les soumissionnaires
auront à fournil' des pians indiquant clairement la solution qu'ils
proposent et des soumissions exactes se rapportant à ces plans.
Les plans et devis devront être déposés sous pli cacheté au bureau
de l'Edilité jusqu'au (S Avril prochain, à (S heures du soir. Ils
devront porter la suscription : „Soumission pour la Route des Alpes".

M. Ed. Huguenin-Courvoisier, gérant, 13 rue du
Marais, le Locle, met en soumission la fourniture d'environ
85 m- de carrelages mosaïques en grès 1er choix. On
recevrait aussi des offres pour la pose des dits. Renseignements
et offres jusqu'au .13 Avril.
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Offerten verschlossen mit der Aufschrift „Pfarrhaus beim Münster"
bis Samstag den 13. April an die städt. Bauverwaltung einzureichen.

Die Gemeinde Lnufenbnrg ist im Falle, cirka biOV
Ueupstästerung, sowie cirka 1700 n, Nmpstästevnng aus-
führen zu lassen. Die Bauvorschriften lönnen bei Stadtrnl Weiß
eingesehen werden, welcher alle weiteren Ausschlüsse erteilt. Ueber-
nahmsofferten sind verschlossen und überschrieben mit „Pflästerungs-
angebot" der Stadtkanzlei Laufenburg bis 15. April einzureichen.

Ausführung von eisernen Untevziigen und Knuten
in die Kaserne Zürich. Eingabetermin: 17. April. Näheres
durch das kant. Hochbauamt Zürich, untere Zäune Nc. 2, Zimmer 3.

Erstellung einer Telephonanlage in der Irrenheil-
anstatt Knrghölzli. Eiugabetermin: 17. April. Näheres durch
das kant. Hochvauamt Zürich, untere Zäune Nr. 2, Zimmer 3.

Erd-, Manrer- nnd Steinmehardeiten der neuen
Turnhalle der Kantonsschnle Zürich. Pläne, Vorausmnße
und Bedingungen sind auf dem Architektenbureau Kehrer u. Knell,
Rämistraße, Zürich I, einzusehen bezw. zu beziehen. Preisofferten,
verschlossen und mit der Aufschrift „Bauarbeiten Kantonsschulturnhalle"
bis 9. April an die kantonale Baudirektion im Obmannamt Zürich.

Das Uhrinbanbnrean Uorschach eröffnet Konkurrenz über
die Herstellung von 13 eisernen Brücken und Stege» von
19—36 m Länge und 1,59—6 m Breite. Konstruktionsplänc hat
der Uebernebmer zu entwerfen. Baubedingnissc und Dispositionspläne
sind gegen Einsendung von 5 Fr. erhältlich. Offerten mit der Ueber-
schrift „Eiserne Ueberbrückungen" sind bis 15. April einzureichen an
das Rheinbaubureau Rorschach.

Lieferung der Schlosferarbeiten für die neue pfarr-
Kirche Zug (hauptsächlich Thürbeschläge und Schlösser). Pläne,
Beschrieb und Bedingungen können auf dem Baubureau des Herrn
Moser, Löwenplatz, Zug, eingesehen werden. Offerten mit der Auf-
schrift „Schloß — Kirche" nimmt bis 15. April entgegen die Kirchen-
ratskanzlei.

Die verwitterten Außenseiten des Kirchturms in
Häggenschmil (bei St. Gallen) sind durch einen soliden Uerpulz
neu renovieren zu lassen. Eingaben sind bis 15. April schriftlich dem
Präsidenten des Kirchenverwaltungsrates, K. Geser, vorzulegen. Bau-
beschrieb und Vertragsbedingungen liegen auf der Verwaltungsrats-
kanzlei zur Einsicht auf.

Straßenkorrektion St. Fiden. Der Straßenzug vom
Laimat (Stadtgrenze) bis zur „Sonne" Rotmonten wird einer gründ-
lichen Korrektion und teilweiser Kanalisation unterzogen. Die Pläne,
Bauvorschriften und Vertragsbedingungen können bei Gemeindcrat
A. Schnell z. „Grütli", Hof Tablat, eingesehen werden und sind Ueber-
nahmsofferten bis 15. April beim Gemeindamt St. Fiden einzureichen.

Dir Ginmohnergemeinde Aangenthal schreibt die Liefe-
rung ihres Cementröhrenbedarfes Pro 1991, sowie die Er-
stellung eines Stückes Pflasterung an der Markthallenstraße zur
Konkurrenz aus. Formulare können auf dem Bureau des Bauinspcktors
bezogen werden, woselbst Offerten mit der Aufschrift „Lieferungen
pro 1991" verschlossen bis 13. April einzureichen sind.

Die Dorfkorporation - Wasserversorgung Krnggen
bei St. Gallen ist willens, ein Leitungsstück (Sonne-Pfarrhof) von
ca. 325 m Länge aus Gußrohren von 159 mm Lichtweite, mit
4 Oberfinrhndranten «nd A Schiebern, erstellen zu lassen.
Offerten bis 19. April an Präsident A. Schildknecht in Bruggen.

Die Schreinerarbeiten für das Postgebände in Zug«
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der Direktion
der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus, Westbau, Zimmer Nr. 127),
sowie im Baubureau des Postgebäude« am Schanzengraben in Zug
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der
Aufschrift „Angebot für das Postgebäude in Zug" bis 15. April
franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Panlnskirche-Ueubau Basel. Die Kchveinerarbeiten,
Ä. Teil (Bestuhlung) sind zu vergeben. Pläne und Vorschriften
im Baubureau Therwilerstraße zu beziehen. Eingabetermin: Sams-
tag den 13. April, nachmittags 2 Uhr, an das Baudepartcment.

Ausführung der Erd-, Ulanrer- und Steinhaner-
arbeiten (Kollingerstein «nd Granit), sowie der Zimmer-
arbeiten «nd der gemalzten T-Eisen für das Arbeiterwohn-
Haus des Elektrintätswcrkcs im Ketten-Dürich. Die Pläne liegen
im Hochbauamt (Postgebäude) zur Einsicht auf, wo auch die gedruckten
Vorausmaße und Bedingungen bezogen werden können. Uebernahms-
offertcn sind verschlossen und mit der Aufschrift „Arbeiterwohnhaus
für das Elektrizitätswerk Zürich" versehen bis 9. April, abends 6 Uhr,
an den Vorstand des Bauwesens I (Stadthaus) einzusenden.

Ausführung von Schlosser-, Schreiner- nnd Parquet-
arbeiten, fomie steinerne Bodenbeläge zum Neubau der
Miickerlingftiftung in Uetikon. Eingabetermin: 15. April.
Näheres durch das kant. Hochbauamt Zürich, untere Zäune Nr. 2.

Schulhausba« in Oberrieden (Zürich). Ausführung
der Erd-, Manrer- und Kteinhauerarbeiten, Derben-
Konstruktionen aus armiertem Beton, sowie die Central-
Heizungsanlage. Die Pläne, Vorausmaße und Bedingungen liegen

im Bureau des bauleitendcn Architekten, R. Zollinger, Mühlcbach-
straße 49, Zürich V, zur Einsicht auf. Schriftliche Uebernahmsoffertcn
sind verschlossen für die Nohbauarbeitcn bis 11. April und für die
Heizungsanlagc bis 18. April mit der Aufschrift „Schulhausbau Ober-
ricden" an den Präsidenten der Baukommission, Herrn Pfarrer Wetli
in Oberrieden, einzusenden.

Schulhausba« Goldau. 24 mm dicke tanneur Blind-
böden. buchene Parquet-Piemen II. Qualität, cirka 239 m^,
4 Gefrn und 1 Kochherd. Nähere Auskunft erteilt Baupräsident
Z. Römer in Arth und sind Eingaben zu machen bis 7. April.

Schreiner-, Spengler- und Malerarbeiten und Lieferung
von Parkettböden, Dng-Ialouste», Gefen. Auskunft wird
auf dem Bauplatz „Schoren" bei der Kaserne St. Gallen erteilt,
wohin auch Offerten zu richten sind.

Erstellung eines neue» Schöpfe« der Armenanstalt
Ueuhaus bei Mängi (Thurgau). Plan und Baubeschrieb liegen
in der Armenanstalt zur Einsicht offen. Nähere Auskunft erteilt
E. Herzog, Pfarrer in Wängi, an welchen die Eingaben zu richten
sind bis 6. April.

Maurer-, Zimmermanns-, Kunststein-, Granit-,
Spengler-, Schlosser-, Dachdecker- «nd Gipferarbriten,
sowie die Lieferung von I-Salken zum neuen Schulhausbau
Trienge» (Lnzern). Pläne und Bedingungen können auf der Gc-
meinderatskanzlei Triengen eingesehen und Kopien der Bedingungen
daselbst bezogen werden. Offerten sind verschlossen mit der Ausschrift
„Eingabe für Schulhausbau Triengen" bis 29. April an den Präsi-
dcnten der Baukommission, Gemeindepräsident Vonarburg in Triengen,
einzureichen.

Gerätschaft«lokal Gräslikon (Zürich). Erd-, Maurer-,
Zimmer-, Spengler-, Schlosser- und Malerarbeit zum
neuen Gerätschaftslokal. Pläne liegen bei K. Kramer, Präsident, zur
Einsicht offen, an welchen Offerten bis 13. April verschlossen und mit
entsprechender Ausschrift versehen einzusenden sind.

Der Gemeinderat der Landschaft Davos eröffnet unter
den schweizerischen und in der Schweiz wohnenden Architekten einen
Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen für den Kau eine«
Primar-Schulhause« für die Gemeinde Davos-Platz. Das be-
stellte Preisgericht besteht aus den Herren Architekten E. Jung in
Winterthur, E. Braun in Chur, N. Hartmann in St. Moritz, G. Jßler
in Davos und Schulratsprästdent A. Laely in Davos. Dem Preis-
gericht ist zur Prämierung der 3—4 besten Entwürfe die Summe
von Fr. 1599 zur Verfügung gestellt. Die nähern Bedingungen,
Bauprogramm und Situationsplan können beim Gemeindevorstand
Davos bezogen werden. Die Bauprojekte sind bis 11. Mai an den
Gemeindepräsidenten L. Fopp in Davos einzusenden.

Ausführung der Erd-, Maurer-, Kunststein-, Zimmer-
manns-, Spengler-, Dachdecker-, Gipser- und Glaser-
arbeiten zum Ueuba» eines Mohnhaufes in Uomanshor».
Pläne und Bedingungen liegen bei Aug. Keller-Wild, Architekt in
Romanshorn zur Einsicht auf und sind Uebernahmsofferten bis den
9. April daselbst einzureichen.

vue île I» irsnsîormstîon «le I'smeudlvnaent
île In sslle îl'êeole «lu lininesu «les plnnvkes (Van I)
In vomnàioll scolaire cl,r Nont sur lâsannv ouvre un concours
pour In fourniture, d'après modèles officiels, ilc 24 isdle»
neuve» à 2 plsees, Des plan» peuvent être consultes auprès
äe N. II. lVlezdan, nu Letit-Nont. Des soumissions, sous pjls en-
cbetes, clevrond être nclressêes à U. Vincent (lorba/, syndic, pour
le 8 ^Vvril,

l»s eoiuuiune île Lkv^su-il-St dtlsi'tin (lVeucbâtel)
met en soumission les travaux de souilles et maçonnerie, pierre
de taille, eliarpenterie, ferblanterie, menuiserie, Mpserie et pein-
turc nécessaires à la construction île son nouvesu collège;
elle onvre ensuite un concours pour l'entreprise gênêrale à forfait
ctu même bâtiment. Lour consulter ies plans et ie caluer (les

ebarges, s'adresser au bureau de N. d.-sl. Debêl/, arcliitecte, à

Dernier, tous les jours île 8 Ii. à midi. Des soumissions devront
être adressées à U. birnest Tripot, president du (ionseil communal,
à 8t-Nartin, jusqu'au (2 -tvrii, à 6 I>. du soir.

kèlon su-rnè. lac Direction de l'Illdilitê de la ville de Is ri-
bourg met en soumission la coustrnetion en bêtan arme de tout
au partie de i'insrastueture de la Doute des rVlpes. Des plans et
eabiers des ebarges «ont déposes an bureau de l'bldilitê on les
intéressés peuvent en prendre connaissance. Des souinissionnaires
.auront à konrnir des plans indiquant clairement la solution qu'ils
proposent et des soumissions exactes se rapportant à ces plans.
Des plans et devis devront être déposes sons pli cacbetê au bureau
de l'bldilitê jusqu'au l> rlvril procbain, à 6 beures du soir. Ils
devront porter la suscription: „Loninission pour la Honte des rllpes".

liil. Lil. llugîieniin lliiîii'voïsîsv, gérant 13 rue du
iVlarais, le Dvcle, met en soumission la fourniture d'environ
SS m- île cnvvslsge» moss'iqtios en grès 1er clmix. (In
recevrait aussi des offres pour la pose des dits. Renseignements
et offre» jusqu'au 13 rlvrii.
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jptr ©wwljlt. Strtrtt«eifenUnl)«en beabfidjtigen bie

SSefcffaffttng eines ipatitpfbwotcit f'iiv ben llabcitl'cr. ®tc 33er=

gebung tft in jtoei Sofe getrennt. ®a8 eine umfafst bie Sieferung
ber Od&iffSfd^ate, ber SKafcijine unb 3nnennuSftnthtng, ber JBoiben
fc^iff® wnb SKabfaftenrmune, bas anbere bie (Sinridjtitnfl be§ ©antes
unb beffen ffîebeitgelaffe. ®ie niafigebcnbcn SSebingungen unb jflcidj»
nungen tonnen beim mafdjinentecfinifdjen Süitreau gegen ©infenbung
bon SKt. 4 erfjoben toerbcn. ©djriftlicffe, berfiegelte unb. mit ber Stub
fcfjrift „fiiefentng eines SSobenfeebambfbooteS" bcrfefiene Stngebote
motten bis- 20. 9iforit.poftfrei bet ber ©encralbirefiion in SartSrutjc
eingereicht toerben. ®ie 3ufcf)lng8frift beträgt 4 SBodjen.

Auivfiiljvttnij wo« flahmne» gpermt unb llfermauciu
a« bei* ©iwßi« ödrliere tu àlpmvdr wo« nt. 5000 m'
Fvoiiuutimuimuevh. ®ie iöauborfdjviftcn tc, liegen auf beut

löureau bes ÉantonSingenienrS in ©amen jur ©infidjt auf. Offerten
finb fcffriftlidj bis 10. îtfjrit ber SEit, tant. iöaubireftion in Sllpnacfi*
©tab einjureidjen.

Dir §clttt«tirtf|'dt«U'rtt wo« ®ttilM>««o-^lt §t, golja««
unterbreitet bie ilcnirtlm«} i»ew »c«e« örit«U)a«feo ber Slotu

turrenj.
'

Offerten finb bis ben 13. Slfirit bem Sßräfibenten, $farrer
©gebier in SBilbttaitS, einjureidjen, ber nähere sttustunft erteilt.

©rftcll«»® wo» 3 Dwpprlurwlj«ltii«firK mit je 6 2Boljn=
ttngen jut med), ©eibenftoffmeberei §d)ö«c»befö bei Hrafcwlf.
©rfr-, |tta«rir-, ötiiuljauir- (Sunftfteine u. ©ranit), |it««ree-
«tu««®-, ü«d)l>edtei'-, gyettßlee-, gdjiwlTer-, ©litler-,
§d)vei«ev-, ijafttee- ««i> ptiUcritvtxrit««, fomie bie Sieferung
bon cirta 6000 Stilo I-pollte«, Offerten finb bis 12. SIbrit an
®ireftor geftr in ©djönettberg jtt madjen, mo Seithnungen, S3orauS=
maff unb SBaubefdjrieb nur ©infidjtnaljme bereit liegen.

Die ©emeutbe ®|*d|tewt|'rije« (©raubitnben) eröffnet Sott»
tnrrcnj über :

a) ®ie Sieferung unb I8erfe(jung bon ca. 900 m $tiing«trwl)rm,
nebft ber crforberlidien ©rabarbeit.

b) ®ie Sieferung unb SBerfeltung bon ca. 1250 m ©i|r«rwljr««
mit giqbwanten, nebft ber erforberlidjen ©rabarbeit.

c) ®ie ©rfteflitng eines Pefewwoiw«.
fßlättc, SSorauSmafe, S3au= unb SItforbborfdjriften liegen beim

©emcinbeboiftanb jur ©infidjt auf, meldjer Offerten bis 20. Styrit
entgegennimmt.

Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken von

sc/rerVyss $ (?o.
Zürich ^Ravensburg (Württemberg).

Petroleum-
motoren

„Meteor" System Escher Wyss & Co.
Stehende und liegende Anordnung
von I bis 25 HP und mehr. Einfache
Konstruktion, solider Bau, geräusch-
loser Gang, höchste Leistungsfähigkeit,
minimaler Potroleumverbrauch ; für
Landwirtschaft, Gewerbe, Industrie,
elektrisches; Licht. — Weitgehendste
Garantien. '

[2G67 c

Gasmotoren.
Wassermotoren.
Dampfmaschinen, Dampfkossel,

Turbinen, Pumpen, Eismaschinen,
Kühlanlagen, Riffelmaschinen usw.
Prospekte und Kostonvoranschläge

gratis.

Verdienst, profit, Srwerb.
Dfacl) biefeit Diitgcit ftrcOtSebramuut.

(fceidjt werben biefe Stele bind) $l)fttig'
feit itttb Sparfamtcit. ffltffer aß am
Seih fpart fiel) an ber ßeit. Seit wirb
gewonnen buret) ßrbming unb praE=
tifefiett ©fuit. (Sin viAtiger 93rieforbner
ift baä hefte «mittel Ijicfüv. 9(1) liefere
fuletje Pen 25 Ktä. cut per StücO bis
Sr. il. -. Sulib unb am fcljnetlften at=
bettet ber övbner „Seguens". Damit
ift ieber «rief, jebe SHedjttung fofurt
aur $nnb. ötjne Soccer uevtauft fulcfoe

A Sr. t.— ttttb mit für Sc- 5.50, fvantu
S)iatl)ual)mc. ?80

R. Raths-Stäubii, Horgen b. Zürich.
Diefe MuSgabe reutivt it. erfreutgugletd).
©eft. pvohiereit uirfjt blofi ftubiereit.

Wer wäre Abnehmer
von 1—2 Wagenladungen

Buchenblöcken,
rund, oder auf Wunsch ge-
schnitten, saubere Qualität
Preis billig. Offerten an

Beusch, Bad Bans
Sevelen. 804

Billig zu verkaufen:
I Dickehobelmaschine, 450 mm.
i Abrichtmaschine mit Stemmvorrichtung.
9 BCehlmaschine mit zirka 150 Façoneisen.
I Bandsäge, 600 mm.
I Schleifmaschine mit Schmirgelscheibe.

(Alles System Kiessliug Leipzig.)
Dazu Transmission von 15 m Länge. Preis

Fr. 2000. — ; Zahlung nach Uebereinkunft.
Beflektierende belieben sich an die Expedition

ds. III. zu wenden unter No. 754.

G. Bopp«j Schatfhausen-Hallau

Wurfgitter, Drahtgeflechte, Siebe, Drahtgewebe,

Maschinen-Schutzgitter, Sandsiehe, Fenstergitter, Gartengelädern,

Mstallgewabe, Weliengeflachte, Schutzgitter für mach. Aufzüge. [737

Ein ordentlicher, intelligenter
Knubi! von rechtschaffenen ' El-
torn, könnte in einer besseren
Conditorei in Basel als

Cehrting
unter günstigen Bedingungen
eintreten.

Gefl. Offerten beliebe man
unter Chiffre 800 an cliç Exped.
ds. Bl. zu richten.

Zh verkaufen:
Grössere, gebrauchte

Feidschmiede
mit dopp. Blasbalg, gut er-
halten, billig. 760

C.Vogel, Drahtwarenfabrik
St. Gallen.

Illustr. Schweiz.

„Handwerker-Zeitung"
können zum Preise von

Pr. 1.20 bezogen werden von
W. Senn-Hiddinghausen,
Zürich (Bleicherweg 38).

Lehr - Vertrags-
Formulare

vom Schweiz. Oewerboverein aufge-
stellt) können gegen Einsendung von
10 Cts. in Briefmarken bezogen wer-
den von der Expit, d«. Bl.

Per einfachste eiserne Verstellbare

Auszieh-Gerüstbock
ist derjenige Von

J.p.giir
in Biel.

Erfindern, alleiniger Fabrikant.
Fabrik der neuesten zerleg-
baren I.aui'-.Stell-Tr»iis-
missions-, Gerüst-,

Magazin- und Itloutre-
Leitern. 481

Unentbehrlich für jeden
Handwerker und Privaten.

Patentiert in allen Staaten.
Telephon.
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Die Grotztr. K«d. Staataeifettbahtten beabsichtigen die

Beschaffung eines Dampfboote« fiiv den Kodenfee. Die Ver-
gebung ist in zwei Lose getrennt. Das eine umfaßt die Lieferung
der Schiffsschale, der Maschine und Innenausstattung, der Voider-
schiff- und Radkastenräume, das andere die Einrichtung des Saales
und dessen Nebengelasse. Die maßgebenden Bedingungen und Zeich-
nungen können beim maschinentechnischcn Bureau gegen Einsendung
von Mk. 4 erhoben werden. Schriftliche, versiegelte und mit der Auf-
schrift „Lieferung eines Bodenseedampfbootes" versehene Angebote
wollen bis 29. April.postfrei bei der Gencraldirektio» in Karlsruhe
eingereicht werden. Die Zuschlagsfrist beträgt 4 Woche».

Ausführung von steinernen Sperren und Ufermauern
an der Großen Schliere in Alpnach von ra. 3000 ">
Trockenmauerwerk. Die Bauvorschriften zc. liegen auf dem

Bureau des Kantonsingenieurs in Sarnen zur Einsicht ans. Offerten
sind schriftlich bis 19. April der Tit. kant. Baudirektion in Alpnach-
Stad einzureichen.

Der Kelrnndarfchulrat von Miidhans-Alt St. Johann
unterbreitet die Demalung des neuen Kchulhaufes der Kon-

kurrenz. Offerten sind bis den 13. April dem Präsidenten, Pfarrer
Schedler in Wildhaus, einzureichen, der nähere Auskunft erteilt.

Erstellung von Ä Doppelmohnhäufern mit je 6 Wohn-
ungcn zur mech. Seidenstoffweberei Schönender« dei Kradolf.
Erd-, Maurer-, Stein-Hauer- (Kunststeine u. Granit), Zimmer-
mauns-, Dachdecker-, Spengler-, Schlosser-, Glafer-,
Schreiner-, Hafner- und Malerarbeiten, sowie die Lieferung
von cirka 6999 Kilo I-Dalkeu. Offerten sind bis 12. April an
Direktor Fehr in Schönenberg zu machen, wo Zeichnungen, Voraus-
maß und Baubeschrieb zur Einsichtnahme bereit liegen.

Die Gemeinde Tfchrertfchen (Graubünden) eröffnet Kon-
kurrenz über:

a) Die Lieferung und Versetzung von ca. 999 m Steingntröhren,
nebst der erforderlichen Grabarbcit.

b) Die Lieferung und Versetzung von ca. 1259 m Mfenröhren
mit Hydranten, nebst der erforderlichen Grabarbeit.

o) Die Erstellung eines Uefervoir«.
Pläne, Vorausmaß, Bau- und Akkordvorschriften liegen beim

Gemeindevoi stand zur Einsicht auf, welcher Offerten bis 29. April
entgegennimmt.

â>àiM8sIIsàtt à àsLliinsàliàn von

^5<7/k6f' ttz (?0.
Tllvivl, (Vürtwinborg-).

SNvîoi'GSî
8tovoncis umi Iwgoiwo knorcinung
von I bis 20 UN imp move. Màebe
XovLtssuktài, Lvìicler Lau, xsräusod-

lnivimalvr' ?<ztrolsumv6rdrs.ued; für
IvknàjrìLlàtt, 6evverdo, luüustris,
6lskdri8odkL Niekt. — ^Veitgvkouàe
SaraMiou. f2667 c

(isiìsnwtoren.
^U88vrinntoren.
Ilsmpkmssoili»»». llsmpflisssol.

1»rb!»sn, Pumps», »ismsscliioo».
liistilanlagon, Hiflolm»»uli!»o» usu.
Prospekts uliü ^ostollvorallsok!äz6

xraìis.

Verâienzt. Z>rM, 5rverb.
Nach diese» Dingeri strebt Iedermalin.

Erreicht werde» diese Ziele durch Thätig,
keit »nd Sparsamkeit. Besser »IS am
Leib spart sich an der Zeit. Zeit wird
gewannen durch Ordnung und peak-
tischen Sinn. Ein richtiger Briefordner
ist das beste Mittel hicsür. Ich liefere
solche von vü CtS. an her Strich bis
Fr. 11. -. Solid und am schnellste» ar-
beitet der Ordner ,,goguons". Damit
ist jeder Brief, jede Rechnung sofort
zur Hand. Ohne Lvcher verfällst solche

ä Fr. 1." und mit für Fr. ä.so, franko
Nachnahme. 780

». Nà-Stàulilî. «oi-gs» d. Mrià
Diese Ausgabe rentirt n. ersrentznglecch.

Gest. probieren nicht blos! studiere».

ltVsv «ÄI-K All IIeil naer
von 1—2 VnAvlllinIuiIMN

kueliöliblMkn,
runä, oävr auk IVuusvil Av-
gobnittvu, sauboro l^üalität?
örsis billig'. Ollortsu au

keusvk, Lu-à kll.98
Sevelsu. 894

killig ni vkàtkn:
i llîvkskokelmssvkîn«, 450 mm
i Ak^îvkînissvkîns mit Ltemmvoi'i'ielltliiiA.
â KekImssvNine mit niià 150 Vmzoiimssit.
i Vâilsîîge, 600 mm.
I Tvkleïîmssvkïne mit Leiimii'Aöiseimiizs.

^1168 3)^3t6IN Xi688lÌUZ' Iäp2lA.)
l'i'snsmission von 15 m làsso. ?rm8

Ich'. 2000. — ; imcck Hoborizinhuiilt.
L.oiloktilZi'encio koliodon sioii an à Lxxeàioii

äs. lll. vsnàon nntizr Uo. 754.

L. StZKZPs 8olialkkan86n-tlallan

VuMer, vrMßötleMk, kià, vrMKkUkbe,

>»»oI>!ns»-Zoli»trgittor, 8»»>i»ioi>s, sssnstsrgiltor. SsrtoiMÜillorn,
>st»I!lio»»ds. lVsllsvgstlsotit». Scliuttgittoi- kür moà tuiriigo. (737

win orclentlielier, intelligenter
Xnltbc! von rooktoààmm ^

M-
tarn, lcöiiuto iu oinoi' bossvrou
lZonllîtonsî in Sssel aïs

LekrUng
untcu' AÛUStÍKoll öoiliuAUNAoU
oilitroton.

Itotl. Okkortcui boiiodv inau
nutur llbikkro 899 an clip Dxpoii.
à öl. 2.» l'îoliton.

Zin verkanten:
(ll'iwssro, A'obrâuolìtv

mit (lopp. Llasbalg-, Zut or-
lialtsn, billig'. 769

L. Vogsl, Oiiàvmi'Mlfà'iic
St. l-îsllen.

Iliusti-. selipsii.

„kânàôâLi'^àiiz"
tönn> n 2nm ?rsiso von

Ikr. 1.29 bv^ogvn rvorclou von
is. ^VIIII lit)l<!iiiZIliìU8hil,
iîtlrlvk (ijlsiebvrwvA 3à).

i^or»»ll»t»rv
vom Sodvà. gorvorbovoroill aas^e-
»teilt) kdQusv Hexen Lillsonàmix vov
ìv (Zts. in Srwfàricsv bozioxsv ver-
<>«» van Nor lîxpâ. <I». »I.

Jer einkgîkzte eizerne i/erztellbsre

Aliziiôli-KkMbolîli
izt âerjenige i?on

Z.?.Aür
in Vìvl.

»cliniioi-u. »Iloiolgsi-psbrllisot.
?abrilc àor usuôàu ^oilSA-
baron

««rttat»,
uull

I.e!t«rii. 481
Ououtbàlicîb kür goàou

Lanävvorkor uuà ?rivatsu.
»»tontiort !n »lis» 8t»»t»n.

l'vlepllou.
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